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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Was vor 30 Jahren in unserer Gemeinde Fragen aufgewor-
fen und die Gemüter erregt hatte, ist heute schlicht und 
einfach selbstverständlich – der Tennisclub samt Plätzen und 
Clubhaus gehört zum Stadler Dorf- und Vereinsleben. 
Und was damals die altbewährten Dorfsportvereine befürch-
tet hatten, nämlich dass ihre Mitglieder in den „neumödigen 
Club“ abspringen könnten, ist nicht eingetroffen. Vielmehr 
wird die Möglichkeit, sich im Dorf auf den Tennisplätzen 
sportlich betätigen zu können, als ergänzendes Angebot 
wahrgenommen. 
Vom einvernehmlichen Mit- und Nebeneinander der Vereine 
in den vergangenen Jahren zeugen auch die zahlreichen ge-
meinsamen Engagements an diversen grossen Dorfanlässen, 
an denen der Tennisclub stets aktiv mitgewirkt hat.
Fazit: Der Tennisclub mit den beiden Plätzen und dem Club-
haus ist eine Bereicherung für unsere Gemeinde.

Führen Sie sich, liebe Leserinnen und Leser, den informati-
ven und amüsanten Rückblick auf 30 Jahre Tennisclub Sta-
del zu Gemüte. Hans Frehner (Passivmitglied und bewährter 
Samichlaus des Tennisclubs ...) hat aufgrund von Notizen 
des Gründungspräsidenten Werner Maag sowie von münd-
lichen Angaben des aktuellen Präsidenten Willi Schmid 
(Gründungsmitglied und bereits zweimaliger Präsident des 
TCS) einen abwechslungsreichen Bericht verfasst.

Verena Wydler

1991: Aushub Tennisplätze

2004: Chlausturnier in Bülach: 
Was wohl der Samichlaus hier der Familie Maag erzählt?

Im heissen Waschzuber wurden die Platzlinien eingelegt 
und anschliessend verlegt. Vater und Sohn Leeger bei 

der Einführung durch den Platzwart aus Neerach.

2010: Einstimmigkeit herrscht an der Generalversammlung im Restaurant Pöstli in Stadel



2021: Die Tennisplätze und das Clubhaus  
heute aus der Vogelperspektive

1992; Passendes Geschenk des Frauenvereins 
für den TC Stadel beim Eröffnungsfest

1992: Eröffnungsfest mit der Steel Band Pina Colada

1991: 700-Jahrfeier der Eidgenossenschaft in Stadel, 
Feststand TC Stadel

2014: Finalistinnen und Finalisten der Clubmeisterschaft 2017: Junioren-Frühlingsferienkurs



2018: Willi Schmid (Mitte) beim Aufbau des Tennisplatzes2013: Willi Schmid mit Junioren

2014: Eröffnungsapéro

2018: Stadel Open mit anschliessendem gemütlichen Fondue-Essen
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Der Tag der Entscheidung? Noch nicht …

An der gut besuchten Gemeindeversammlung im Dezember 
1990 gab es einige kritische Stimmen. Gegen die Überlassung 

von Gemeindeland an den Tennisclub 
wurden finanzielle Gründe angeführt. 
Zudem wurde moniert, das vorgesehe-
ne Land könnte eine geplante Erweite-
rung des Busbetriebs behindern. Dass 
ein Tennisclub im eigenen Dorf die At-
traktivität der Gemeinde steigern wür-

de, war jedoch auch eine Erkenntnis. Die Initianten des Ten-
nisclubs schauten der Abstimmung über ihr Anliegen in der 
Erwartung einer deutlichen Zustimmung mit entsprechender 
Gelassenheit entgegen, als der Gemeindepräsident zu ihrer 
grossen Überraschung die Gemeindeversammlung aufgrund 
der vorgerückten Stunde beendete und damit verhinderte, 
dass es zur Abstimmung kommen konnte. Das Traktandum 
war also auf die nächste Gemeindeversammlung verschoben, 
was bei den anwesenden Tennisfans wenig Begeisterung aus-
löste, um es mal ganz nett zu beschreiben …

Am Anfang war die Idee, …

… in Stadel Tennis spielen zu können. Da der benachbarte 
Tennisclub Neerach Ende der 80er-Jahre keine neuen Mitglie-
der aufnahm, blieb nichts anderes übrig, als einen eigenen 
Stadler Tennisclub zu gründen. 
Werni Maag, als Pilot gewohnt, das Steuer in die Hand zu 
nehmen und zu Höhenflügen anzusetzen, schrieb auf seinem 
Atari PC einen Text, druckte ihn auf einem Nadeldrucker aus 
und verschickte ihn an Personen, bei denen er davon ausging, 
dass sie möglicherweise am Tennisspielen interessiert wären. 
Tatkräftig unterstützt wurde er von Bruno Vogt.
Das Echo war überwältigend. Bald war 
eine Liste mit 70 Personen erstellt, die 
Interesse bekundeten, ihre Tennisküns-
te auf Stadler Boden zu zeigen. Aber 
wo in Stadel könnte das sein? Wie in 
anderen Gemeinden üblich wurde pri-
mär ein Stück Gemeindeland ins Auge 
gefasst.

… und dann kamen die Geburtswehen

Eine Besprechung mit Gemeindepräsident Jakob Bucher und 
Gemeindeschreiber Karl Weber brachte eine gewisse Ernüch-
terung, da von Gemeindeseite keine Unterstützung zu erwar-
ten war. Immerhin löste die lange Liste von an Tennis Interes-
sierten bei den Gemeindevertretern Erstaunen aus.
Am 7. September 1990 fand die Gründungsversammlung 
statt, an der bereits ein Initiativtext verfasst wurde, um bei 

den Stimmberechtigten an der nächsten Gemeindeversamm-
lung den Entscheid zu erwirken, dass die beiden geplanten 
Tennisplätze auf Gemeindeland erstellt werden könnten. Erste 
Vorstandsmitglieder waren Präsident Werni Maag, Vizepräsi-
dent und Bauchef Paul Keller, Kassier Bruno Vogt, Aktuarin Bea 
Leeger, Spielleiter Reini Labadie und Platzwart Erich Leeger.

Gemeindepräsident verschiebt 
zum Erstaunen der 

Tennisbefürworter Traktandum 
auf nächste Gemeindeversammlung.
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… aber dann doch

Bereits eine gute Woche später entschied die neu einberufene 
Gemeindeversammlung, dass der Tennisclub das benötigte 
Land für 30 Jahre im Baurecht bekäme und dafür einen Pacht-
zins entrichten würde. Die Freude bei den Tennisfreundinnen 
und -freunden war gross, stellten sie sich doch vor, bereits im 
folgenden Jahr, also 1991, die ersten Bälle übers Netz zu spielen. 

Sand, Tennisplatz und Baubewilligung oder 
«Gut Ding will Weile haben»

Bauchef Paul Keller und Architekt Jürg Specogna erstellten 
für die Tennisanlage innert kürzester Zeit das offizielle Bau-
gesuch und reichten es beim Gemeinderat Stadel ein. Doch 
dann begann das lange Warten auf die Baubewilligung. Sand 
und Tennisplatz gehören untrennbar zusammen, Sand im 
Mahlwerk eines Baubewilligungsverfahrens ist hingegen ein 
unerwünschtes Phänomen ... Darauf wies der Gründungsprä-
sident Werni Maag in einem Artikel an die Mitglieder des TCS 
hin, der verständlicherweise nicht überall Freude hervorrief. 
Der Titel lautete «Einiges an Sand und wenig Korn zwischen 
den Mahlsteinen der Gemeindeverwaltung» …
An dieser Stelle sei bereits vermerkt, dass das heutige Ver-
hältnis zwischen den Gemeindeverantwortlichen und dem TC 
Stadel besser nicht sein könnte.
Baubewilligung und Grundbucheintrag lagen bedauerlicher-
weise erst im Herbst vor, sodass der Spielbetrieb im laufenden 
Jahr 1991 nicht zu realisieren war. Immerhin konnte dafür die 
Zeit der Vorfreude verlängert werden …

Gründungspräsident Werner Maag beim Spatenstich

Ohne Frondienst geht gar nichts

Die Kosten für das Erstellen von zwei Tennisplätzen mit Zaun, 
Be- und Entwässerung sowie Fundamenten für Beleuchtungs-
masten beliefen sich auf rund Fr. 170‘000, also auf einen Be-
trag, der nicht einfach so aus der Portokasse zu begleichen 

Basisplatzbauer und anschliessend langjähriger 
Platzwart Erich Leeger

Der grosse Tag …

… war der 25. April 1992, der Tag der Platzeinweihung auf 
der Tennisanlage Stadel. Mit einem rauschenden Fest erfolgte 
der Start in eine – bis heute – dreissigjährige Geschichte. Eh-
rengast war Roland Stadler, ehemaliger Tennisprofi, mehrfa-
cher Schweizermeister mit bester Klassierung als Nummer 68 
in der ATP-Rangliste. Wer sich an seine beidhändig geschla-
gene Vorhand erinnert, gehört zweifellos zur älteren Hälfte 
der Bevölkerung … Was Roland Stadler zur Besonderheit des 
Tennisplatzes Stadel sagte, lesen Sie bitte im nachfolgenden 
Kästchen.

Stadel: Flushing Meadows?

Der ehemalige Tennisprofi Roland Stadler meinte nach dem 
Match, er habe sich während des Spiels nach New York 
versetzt gefühlt, genauer nach Flushing Meadows, wo je-
weils das US Open, eines der vier Tennis Grand Slam Tur-
niere, stattfindet. Der Grund? Auch in New York würden 
die Flugzeuge über die Tennisplätze fliegen und sie mit den 
Geräuschen der grossen weiten Welt beschallen. Glücklich 
die Tennisspielerin und der Tennisspieler, welche diese Ge-
räusche als tosenden Applaus umdeuten können …

war. Die Bereitschaft der Mitglieder des Tennisclubs zu Fron-
arbeit und zur Zeichnung von Anteilscheinen war folglich un-
abdingbar. 
Platzwart Erich Leeger besorgte mit dem Bagger der Hilde-
brand AG den Aushub und die Einkiesung. Das Gefälle be-
werkstelligte er mittels Lasergerät zentimetergenau. Bauchef 
Paul Keller war an allen Ecken und Enden anzutreffen und 
stellte mit Genugtuung fest, dass das Verlegen der Randstei-
ne, Wasser- und Drainageleitungen durch Fronarbeit der Mit-
glieder präzise erfolgte.
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Ein Kindergartenpavillon als Clubhaus

Eine glückliche Fügung bescherte dem Tennisclub 1993 ein 
Clubhaus. Waren im Pavillon bis anhin Kindergartenkinder 
in Bachenbülach bei spielerischem Lernen zugange, wurde 
er bald die «Heimat» der Spielerinnen und Spieler des TCS. 
Für rund Fr. 15‘000 wurde der Pavillon erworben. Allerdings 
musste er durch den TCS abgebrochen, transportiert und ein-
gelagert werden. Nach Erteilen der Baubewilligung brauchte 
es wiederum viele helfende Hände, um den Pavillon bei den 
Tennisplätzen auf- und umzubauen. Erich Leeger als Platzchef, 
Werni Frei, zuständig für Schreinerarbeiten und fachkundiger 
Erbauer der Bar in der Küche, Paul Keller als umsichtiger Ge-
samtorganisator und Jürg Specogna als Architekt seien als 
wichtige Exponenten und Stützen des Projekts genannt.

Helikoptereinsatz

Das Pünktchen – oder besser gesagt eigentlich vier Pünktchen 
… – aufs i der Tennisanlage wurde erst später, nämlich 1997, 
per Helikopter gesetzt. Vier Beleuchtungsmasten wurden 
«von oben» in die Fundamente eingelassen, Präzisionsarbeit 
pur. Unvergessen für die Beteiligten war die spannende Hand-
arbeit zum Einfädeln des Kabels vor dem Versenken und Aus-
richten der Kandelaber. Der orkanartige Abwind des Helis war 
dabei alles andere als eine Hilfe ...

Einsätze in der Gemeinde

Für die Verantwortlichen des Tennisclubs war von Anfang an 
klar, dass sie sich bei nächster Gelegenheit auch in der Ge-
meinde engagieren wollten. Dies war ein klares Bekenntnis, 
als echter Dorfverein «leben» zu wollen. Zum ersten Mal für 
die Gemeinde im Einsatz war der Tennisclub als Mitorganisator 
der Jubiläums-1. Augustfeier im Jahr 1991 und auch 1993 war 
man am Schweizer Geburtstag organisatorisch engagiert.
1994 stieg das grösste Stadler Fest aller Zeiten. Drei Tage lang 
wurden «950 Jahre Stadel» gefeiert. Der Tennisclub engagierte 
sich wie alle anderen Stadler Vereine und führte eine Festbeiz 
mit dem kulinarischen Hotspot «Ochs am Spiess», auch optisch 
eine eindrückliche «Vorstellung». Zudem war der heutige Prä-
sident im Organisationskomitee engagiert und sorgte für das 
an «Züri Fäscht»-Dimensionen erinnernde, spektakuläre Feu-
erwerk. OK-Präsident war das TCS-Mitglied Thomi Vaterlaus.
Als die Gemeinde Stadel 1996 den für die Renovation und 
Erhaltung des Löwenbrunnens jährlich einer Gemeinde zuge-
sprochenen Preis der «Ernst und Hanna Hauenstein-Stiftung» 
erhielt, organisierte der TC Stadel die festliche Übergabe des 
Preises. 
Weitere Einsätze erfolgten in den Jahren danach, so zum 
Beispiel 2006 am grossen Gemeindefest «Vier Dörfer - eine 
Gemeinde», an dem 100 Jahre «Grossstadel», der Zusam-
menschluss von Raat, Schüpfheim, Stadel und Windlach (in 
alphabetischer Reihenfolge), mit einem zwar teils verregne-
ten, aber doch rauschenden Fest gefeiert wurde, unter ande-
rem in der Tennisbeiz «Smash & Musig». Zudem organisierte 
Willi Schmid, der heutige Präsident des TCS, unter Bewälti-
gung grösster logistischer Herausforderungen die Auftritte 
internationaler Militärmusikorchester. Das NATO-Orchester, 
eine Big Band der Armée Française und die Big Band der in 
Deutschland stationierten USA-Soldaten begeisterten mit ih-
ren professionellen Darbietungen das Publikum.

700-Jahrfeier Stadel, Paul Keller (links) und US Big Band



Festakt am 30. Oktober 2021

Im Neuwis-Huus wird am 30. 
Oktober eine Abendveran-
staltung für geladene Gäs-
te, die Mitglieder des Ten-
nisclubs Stadel und – nach 
freier Anmeldung – für wei-
tere interessierte Personen 
stattfinden. Das Programm 
wird nicht überladen sein. Der Anlass soll vor allem Ge-
legenheit zum Austausch, zum Essen und Trinken und 
zum Tanz bieten. Die Coverband «Glarus-West», die von 
den Beatles über Queen bis Santana, den Rolling Sto-
nes und anderen grossartigen Musikschaffenden viel 
musikalisches Kulturgut in ihrem Repertoire hat, wird 
die Anwesenden zweifellos zu körperlicher Ertüchtigung 
motivieren.
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Optimistisch in die Zukunft blickend

Der Tennisclub Stadel ist vor kurzem mit dem Tennisclub in 
Bülach, dessen Plätze aufgehoben werden, eine Zusammen-
arbeit eingegangen.
Der Baurechtsvertrag mit der Gemeinde konnte jüngst unbü-
rokratisch um drei Jahre verlängert werden. Diese kurze Dauer 
ist darin begründet, dass das Areal des Tennisclubs wohl vom 
Autobetrieb Stadel zu dessen Ausbau benötigt werden wird. 
Falls dies tatsächlich der Fall sein wird, wird sich mit Sicherheit 
eine Lösung an einem neuen Ort finden lassen. Und so blickt 
der TC Stadel zu Recht optimisisch in die Zukunft.

Und ausserdem ...

TCS besser auf Sand 

als auf Rasen …

In den 90er-Jahren fand in Stadel erst-

mals ein von den Turndamen organisier-

tes, denkwürdiges Fussball-Dorfturnier 

statt. Die Männer des TCS schlugen sich 

wacker, mussten den Sieg aber neidlos 

den technisch reiferen Mitgliedern der 

Primarschulpflege und der Primarlehrer-

schaft überlassen. Tennisplätze in Stadel können von allen 
gebucht werden
Wer Interesse hat, von Zeit zu Zeit auf den Stadler Tennis-
plätzen zu spielen, kann dies auch als Nichtmitglied tun. 
Über die Website https://tcstadel.ch/spielbetrieb/platzreser-
vation können die Plätze reserviert werden.

Schnuppermitglieder willkommen
Falls Sie, liebe Leserinnen und Leser, Lust haben zu erleben, 
wie sich in Stadel regelmässig Tennis spielen lässt, können 
Sie sich als Schnuppermitglied melden. Die Details und vie-
le weitere Informationen zu diversen Themen finden Sie 
auf der Homepage https://tcstadel.ch.

Rückblick auf das Jubiläumsturnier

Am 21. August ging ein kleines, aber feines Tennisturnier in 
gemischten Doppeln über die Bühne. Begeisternde Ballwech-
sel lösten sich ab mit geselligem Beisammensein in der Fest-
wirtschaft. Das Spielgeschehen wurde von Peter Vogelsang 
umsichtig geleitet, die Küchenmannschaft mit Fabiola und 
Willi Schmid sowie Markus Vaterlaus lief zu Höchstform auf, 
sodass Besucherinnen und Besucher sowie Teilnehmende voll 
auf ihre Rechnung kamen. 

Menschliche Verluste

Im Rahmen von 30 Jahren gibt es natürlich auch Ereignis-
se, die Trauer auslösen. An dieser Stelle sei an Menschen 
erinnert, die verstorben sind und die den Tennisclub jah-
relang mitgeprägt haben. In dankbarer Erinnerung blei-
ben die engagierte Juniorenförderin Maya Maag, der 
virtuose Spielorganisator Heinz Wydler, der dynamische 
Ursin Soliva, der ruhige Bruno Specogna senior, der mit 
über 70 Jahren noch in die Interclub Meisterschaft ein-
gestiegen ist, und der beherzte Kämpfer Oscar Muggli.

Sportliche Fortschritte

1996 stieg der TC Stadel erstmals in die Interclub Meisterschaft 
ein. Matches gegen Spieler anderer Clubs mit anschliessen-
dem gemeinsamem Essen und Trinken gehörten von diesem 
Moment an zum Programm der ambitionierten Tennisherren. 
In aller Regel verliefen solche Begegnungen friedlich und lust-
betont. 
Sportlicher Höhepunkt des Interclub-Engagements war der 
Aufstieg in eine höhere Liga, wo sich die Herrenelite allerdings 
nicht lange halten konnte. Das trübte die Freude am Spiel und 
am geselligen Zusammensein in keiner Weise.
In Zusammenarbeit mit der Tennisschule von Fritz Lieb, Bülach, 
konnten Tenniskurse ins Angebot aufgenommen werden. Zu-
dem wurden in den vergangenen Jahren auch Tenniskurse für 
Kinder durchgeführt.
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Gemeinderat, Behörden und Verwaltung

Rücktritt von Rico Barandun 
als Mitglied des Gemeinderates Stadel
Mit Bedauern müssen wir mitteilen, dass Rico Barandun sein 
Amt als Gemeinderat der Gemeinde Stadel mit sofortiger Wir-
kung aus gesundheitlichen sowie beruflichen Gründen nie-
derlegen muss. 
Rico Barandun war seit 2018 Mitglied des Gemeinderates und 
für die Ressorts Landwirtschaft, Forst und Umwelt zuständig. 
In diesem Zeitraum konnte er einige Projekte abschliessen. Er 
hat weiter den anstehenden Neubau des Stadlerturmes auf-
gegleist. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei Rico Barandun für seinen 
Einsatz und wünscht ihm für die private und berufliche Zu-
kunft das Beste. 
Die Ressort/Geschäftsfelder von Rico Barandun werden wie 
folgt aufgeteilt:
• Jagd und Forst, Johannes Rindlisbacher
• Landwirtschaft, Gewässer und Entsorgung, 
 Marion Schneider
• Friedhof, Dieter Schaltegger
• Turmprojekt, Reto Grossmann und Jean-Claude Frisch-

knecht 
 
Erneuerungswahlen Gemeindebehörden 
Amtsdauer 2022 -2026
Zu Beginn des kommenden Jahres finden die Erneuerungs-
wahlen der verschiedenen Gemeindebehörden und Kommis-
sionen für die Amtsdauer 2022 bis 2026 statt. Der Gemein-
derat ist als Wahlbehörde zuständig für die Festsetzung der 
Wahltermine, und er legt auch die Termine für die Vorabklä-
rungen sowie für die Orientierung der Bevölkerung fest.

Am 27. März 2022 sind demzufolge zu wählen:

• Der Gemeinderat Stadel
• Die Oberstufenschulpflege Stadel
• Die Primarschulpflege Stadel
• Die Rechnungsprüfungskommission Stadel
• Die Kirchenpflege der Reformierten Kirche Stadlerberg

Die Mitglieder des Wahlbüros werden gemäss neuer Gemein-
deordnung der Politischen Gemeinde Stadel durch den Ge-
meinderat gewählt. Die Wahl durch den Gemeinderat erfolgt 
im gleichen Zeitraum wie die Erneuerungswahlen. Die Mit-
glieder der Rechnungsprüfungskommission der Reformierten 
Kirche Stadlerberg werden gemäss Kirchengemeindeordnung 
durch die jeweilige Kirchgemeindeversammlung gewählt. 

Die jetzigen Behördenmitglieder haben sich mittels Absichts-
erklärung über eine Kandidatur für die nächste Amtsdauer 
geäussert. Entsprechend ergibt sich folgende Übersicht: 

Schnurrenberger Alex x x

Hersberger Raphaël x

Muggli Pit x

Heusser Patrick x

Cadosch Sylvia x

PRIMARSCHULPFLEGE

Kandidatur Präsidium Verzicht

Willi Franz x x

Pfister Daniel x

Schaltegger Roberta x

Hurni Kurt x

Wenk Margrith x

REF. KIRCHENPFLEGE  

Kandidatur Präsidium Verzicht

Ruffieux Roger x

Kneubühler Marco x x

Beereuter Jürg x

Balzer Andreas x

Käppeli René   x

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION GEMEINDE

Kandidatur Präsidium Verzicht

Fehr Thomas x

Gerber Beatrix x

Kieser Doris x

Schlatter Adrian x

Wurster Roy x

Fischer Sara x

Mettler Monika x

Studer Kerstin x

Künzli Marco x

WAHLBÜRO

Kandidatur Präsidium Verzicht

Schaltegger Dieter x x

Huber Daniela x

Frischknecht Jean-Claude x

Grossmann Reto x

Barandun Rico x

Rindlisbacher Johannes x

Schneider Marion x

GEMEINDERAT

Kandidatur Präsidium Verzicht
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Für die durch die wahlleitende Behörde durchzuführenden Er-
neuerungswahlen wird ein Beiblatt eingesetzt. Gemäss den 
gesetzlichen Grundlagen gilt eine Frist von mindestens sieben 
Tagen, innert der sich Personen melden können, die auf dem 
Beiblatt aufgeführt sein möchten. Die entsprechende amt-
liche Publikation der Erneuerungswahlen erfolgt spätestens 
im Verlauf November 2021. 

Wollen Sie für ein politisches Amt kandidieren? Im Idealfall 
wenden Sie sich direkt an den jetzigen Präsidenten der Behör-
de oder melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Stadel. 

Anpassung Reglement über die gleitende Arbeitszeit 
für die Gemeindeverwaltung und das Gemeindewerk

Mit Beschluss vom 9.12.2016 genehmigte der Gemeinderat 
das Reglement über die gleitende Arbeitszeit für die Gemein-
deverwaltung und das Gemeindewerk. Im Zusammenhang 
mit der Anpassung der Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und einigen organisatorischen Änderungen, wurde das 
Reglement angepasst und durch den Gemeinderat genehmigt.

Finanzen und Liegenschaften

Bilder für die umgebaute Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung wurde über die Sommermonate 
umgebaut und erstrahlt seit Anfang September in neuem 
Licht. Der Schalterbereich soll nun noch mit einem Bild auf-
gewertet werden. Deshalb laden wir Sie ein: Schicken Sie uns 
Bilder vom Gemeindegebiet! Wir möchten die schönsten Fo-
tos auf Leinwand drucken lassen und je nach Jahreszeit auf-
hängen. Es sind also Bilder aller vier Jahreszeiten willkommen, 
aktuelle und historische. Die Bilder können Sie in einer mög-
lichst hohen Auflösung an manuel.frei@stadel.ch senden, 
oder persönlich auf einem Memory-Stick oder CD vorbei brin-
gen. Wir freuen uns auf viele tolle Bilder! 

Revision durch die «Baumgartner & Wüst GmbH» – Ge-
nehmigung des Berichts über die Revision im Sachbe-
reich Gebühren 
Am 18. und 19. August 2021 führte die Baumgartner & Wüst 
GmbH, Brüttisellen, die Revision im Sachbereich Gebühren bei 

der Gemeindeverwaltung Stadel durch. Aus dem Revisionsbe-
richt ist ersichtlich, dass alle Arbeiten korrekt und unter Be-
rücksichtigung der geltenden Gesetze und Vorschriften aus-
geführt werden. Anlässlich der Revision sind bereits Hinwei-
se und Empfehlungen zur Verbesserung der Abläufe erteilt 
worden, welche auch im Revisionsbericht aufgeführt sind. Ins-
besondere zeigt sich eine Überprüfung der Gebührenregle-
mente und Verordnungen an. Eine entsprechende Umsetzung 
ist auf das Jahr 2022 vorgesehen. 

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat seit dem letzten Bericht verschie-
dene Grundstückgewinnsteuer-Entscheide gefällt und dabei 
Grundstückgewinnsteuern von total rund CHF 176‘000.00 
veranlagt. Es wurden zudem diverse Fälle behandelt mit nicht 
steuerrelevanten Handänderungen oder gesetzlich festge-
legten Steueraufschüben infolge Erbteilungen, Erbvorbezü-
gen, Ersatzbeschaffungen, etc.

Landwirtschaft, Forst und Umwelt

Zweckverband «Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg»  
Genehmigung Budget 2022
Das Budget 2022 des Forstreviers schliesst bei der Erfolgsrech-
nung mit einem Aufwand von CHF 1‘287‘597.00 und einem 
Ertrag von CHF 1‘323‘370.00 ab, was einem Ertragsüber-
schuss von CHF 35‘773.00 entspricht, welcher dem zweck-
freien Eigenkapital gutgeschrieben werden soll. 
In der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögen sind 
2022 keine Investitionen vorgesehen.

Ersatz Lindenbaum beim Löwenbrunnen 
Entscheid über Baumart und Genehmigung Kredit
Der Lindenbaum beim Löwenbrunnen in Stadel musste am 
18.08.2021 gefällt werden. Der Wassermangel über die Jahre 
hat wohl zum Absterben des Baumes geführt. 
Nach fachmännischer Beratung wurden zwei Baumarten eva-
luiert. Einerseits die Sommerlinde und andererseits die Zerrei-
che. 

Beschrieb Sommerlinde (Quelle: Wikipedia)

Die Sommerlinde ist ein Baum, der Wuchshöhen von bis zu 
40 Metern und einen Stammumfang von über 9,0 Metern er-
reichen kann. Sie hat dunkelgrüne und feinrissige Blätter. Die 
Baumkrone ist hoch mit ziemlich steil ansteigenden Ästen. Als 
junger Baum hat die Sommerlinde meist eine mehr halbkuge-
lige Krone. Die Borke ist rissig und blättert alljährlich ab.
Die jungen Austriebe sind rötlich-grün und deutlich behaart. 
Die eiförmigen Knospen sind dunkelrot. Die Laubblätter sind 
eiförmig bis rundlich und bespitzt, sie sind an der schiefen 
Basis mehr oder weniger herzförmig. Der Blattrand ist mehr 
oder weniger scharf-kerbig gesägt. Die Blätter sind oben dun-
kelgrün und behaart, unten heller und vor allem auf den Ner-
ven dicht behaart. Die Größe der Blätter ist sehr variabel, et-
wa zwischen 2 und 18 cm (Länge wie Breite). Das Blatt sitzt 
an einem behaarten, etwa 2 bis 5 cm langen Stiel.
Die Sommerlinde blüht im Juni und ist damit in Mitteleuropa 
die am frühesten blühende Lindenart. Die Blüten hängen in 
Trugdolden meist zu 3 bis 4 (manchmal bis 6). Die Blüten sind 
etwa 12 mm groß mit einem weißlichgrünen Hochblatt. Die 
kleine, kugelige Frucht (Nasenfeger) hat fünf Rippen, ist dicht 
behaart und wird etwa 8 bis 10 mm groß.

6

Barandun Rico x x

Bucher Christian x

Lüscher Claudia x

Meier Roland x

Muggli Pit   x

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION REFORMIERTE 

KIRCHGEMEINDE
Kandidatur Präsidium Verzicht

Kast Hans-Jörg x x

Meierhofer Regula x

Seegmüller Christian x

Heller Cécile x

OBERSTUFENSCHULPFLEGE 
Kandidatur Präsidium Verzicht
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Beschrieb Zerreiche (Quelle: Wikipedia)

Die Zerreiche wächst als Baum und kann Wuchshöhen bis zu 
35 Metern und ein Alter von bis zu 200 Jahre erreichen. Sie hat 
eine breite Baumkrone. Sie bildet früh eine dicke, harte, dun-
kelgraue, längsrissige Borke. Die jungen Austriebe sind kurz-
filzig behaart, die Knospen sind von unverwechselbaren, bis 2 
Zentimeter langen fadenförmigen Nebenblättern umgeben.
Die Laubblätter sind wechselständig am Zweig angeordnet. 
Die lederige Blattspreite ist bis zu 13 Zentimeter lang und tief 
buchtig gelappt. Sie sind beidseitig rau, oberseits dunkelgrün, 
unterseits filzig und graugrün. Die Blütezeit liegt im Mai, die 
Eicheln reifen im zweiten Jahr im September bis Oktober. Die 
Eicheln sind bis zu 3 Zentimeter lang und sitzen bis zur Hälfte 
in der stacheligen Cupula. Die Eigenschaften gegenüber Hit-
ze, Abgase und Unwetter macht sie zu den wichtigsten Kli-
mawandelgehölzen schlechthin.

Unter Betrachtung des speziellen Standortes zwischen zwei 
Strassen und der geänderten klimatischen Bedingungen, hat 
es der Gemeinderat als sinnvoll erachtet, auf einen wider-
standsfähigen Baum zu setzen und hat daher die Anschaf-
fung einer Zerreiche genehmigt.

Bau und Planung
Baubewilligungen
Seit dem letzten Bericht bewilligt der Gemeinderat neben 
verschiedenen kleinen, untergeordneten Bauvorhaben, Nut-
zungsänderungen oder Nachträgen zu Baubewilligungen 
auch folgende Bauvorhaben:

• Heizungsersatz durch Luftwasser-Wärmepumpe der Liegen-
schaft Vers.-Nr. 496 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 323 an 
der Stäglistrasse 14 in Stadel

• Erstellen einer PV-Anlage auf der bestehenden Liegenschaft 
Vers.-Nr. 438 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2265 an der 
Bannacherstrasse 2 in Windlach

• Anbau Sitzplatzüberdachung an bestehende Liegenschaft 
Vers.-Nr. 1192 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1476 an der 
Zelglistrasse 1 in Windlach

• Anbau Sitzplatzüberdachung an die bestehende Liegen-
schaft Vers.-Nr. 1007 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1887, 
Im Rain 9 in Stadel

Werke 

Projekt zweites Standbein mit Neerach  
Genehmigung Kredit und Arbeitsvergabe
Die Wasserversorgung WV Stadel besitzt mit den vielen Quel-
len sowie dem Grundwasserpumpwerk gute Wasserbeschaf-
fungsmöglichkeiten. Das Grundwasserpumpwerk kann mit 
der Pump- wie auch Konzessionsmenge den mittleren sowie 
auch maximalen Tagesbedarf decken. Die mittlere Quellschüt-
tung berechnet sich in den letzten Jahren auf ca. 410 m3/d. 
Dies reicht bei einem mittleren Verbrauch von 560 m3/d nicht 
aus, um als vollständiges zweites Standbein zu gelten. Für den 
Notfall sind sämtliche Wasserversorgungen verpflichtet, ein 
vollständiges zweites Standbein sicherzustellen. Ein Anschluss 
an eine Nachbarversorgung drängt sich somit auf. 
Es wurde bereits vom früheren Beratungsingenieurbüro ein 
Konzept für das zweite Standbein im Generellen Wasserver-
sorgungsprojekt (GWP) festgehalten. Ein Anschluss an die WV 
Neerach wird darin empfohlen. Zudem wurden bereits erste 
Gespräche mit der Gemeinde Neerach sowie GWF (Gruppen-
wasserversorgung Furttal) geführt. 

Der Anschluss an Neerach wurde im Rahmen des GWP Checks 
nochmals geprüft und wird weiterhin als beste Lösung emp-
fohlen. Im Rahmen der offerierten Arbeiten soll die vertrag-
liche Situation mit dem Anschluss an Neerach sowie GWF ge-
regelt und ein Bauprojekt mit Projektbericht und Plänen erar-
beitet werden.  
Die Umsetzung des zweiten Standbeins wird von der Gemein-
de Stadel im Jahre 2022 eingeplant und ist bei keinen Verzö-
gerungen realistisch. Die Abgabe des Bauprojekts ist bis Ende 
Februar 2022 vorgesehen. Die Umsetzung soll nach der Ernte 
der Landwirtschaftsflächen im Herbst 2022 erfolgen.  
Für die Erarbeitung des Bauprojektes inkl. Bericht und Plänen 
sowie der nötigen Verträge inkl. Projektabsprache wurden die 
Arbeiten der Müller Ingenieure AG, Dielsdorf, vergeben. 

Kommunalfahrzeug Ladog  
Genehmigung Kredit für Anschaffung Ersatz
Im Jahr 2009 genehmigte der Gemeinderat die Beschaffung 
des Kommunalfahrzeuges Ladog T 1550 E5 mit zugehörigen 
Geräten. Das Fahrzeug ist daher bereits über 10 Jahre im Ein-
satz. In den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu ko-
stenintensiven Reparaturen. Aktuell standen wieder Repara-
turen im Betrag von rund CHF 30‘000.00 an. 
Für einen möglichen Ersatz wurden Offerten für ein neues 
Ladog-Modell und einen Meili VM7000 eingeholt. Für beide 
Modelle können die vorhandenen zugehörigen Geräte ver-
wendet werden.

Offertvergleich Kommunalfahrzeug   
• Reparatur bestehender Ladog CHF 30‘844.65 

• Neuer Ladog T1700  CHF 142‘134.70 
 (inkl. CHF 9‘000 Sonderrabatt und CHF 5‘000 Rücknahme 

bestehendes Fahrzeug)

• Vorführfahrzeug Ladog T1700 CHF 113‘981.60 
 (inkl. CHF 5‘000 Rücknahme bestehendes Fahrzeug und 

CHF 60‘000 Rabatt Vorführfahrzeug)

• Neuer Meili 7000 H45 E6 CHF 194‘161.55 

Eine erneut aufwändige Reparatur des bestehenden Ladog 
wurde als nicht nachhaltig erachtet. Zukünftige Reparaturko-
sten sind bei einem Fahrzeug dieses Alters, resp. mit dieser 
Anzahl Betriebsstunden, erneut zu erwarten. Entsprechend 
wurde ein Kredit von CHF 114‘000.00 für die Anschaffung 
des Vorführfahrzeuges Ladog T1700 bei der Bucher Munici-
pal AG, Niederwenningen, genehmigt. 

Polizei und Sicherheit
Sicherheitszweckverband «Gla-Sta-Wei» 
Genehmigung des Budgets für das Jahr 2022
In der Erfolgsrechnung 2022 wird ein Aufwand von CHF 
737‘500.00 und ein Ertrag von CHF 22‘400.00 ausgewiesen, 
was einen Aufwandüberschuss von 715‘100.00 zulasten der 
Verbandsgemeinden ergibt. In der Investitionsrechnung sind 
Ausgaben von CHF 227‘000.00 und Einnahmen von CHF 
81‘000.00 vorgesehen, was zu geplanten Nettoinvestitionen 
von CHF 146‘000.00 führt. 
Entsprechend dem Verteilschlüssel hat sich die Gemeinde Sta-
del am voraussichtlichen Aufwandüberschuss der Erfolgsrech-
nung mit einem Anteil von CHF 182‘389.00 zu beteiligen.
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung

Manuel Frei
Gemeindeschreiber
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Zivilstandsnachrichten   
vom 5.8.2021 – 15.09.2021

Gratulationen Zu- und Wegzüge
vom 5.8.2021 – 15.09.2021

Geburtstage

80 Jahre
Heidi Lienhard geb. Wirth
Stadel
5.11.1941

85 Jahre
Louise Volkart geb. Maurer
Windlach
5.11.1936

Herzliche Gratulation!

Zuzug
Wir heissen in unserer Gemeinde fol-
gende Neueinwohner herzlich will-
kommen und wünschen, dass sich 
diese bei uns bald Zuhause fühlen.

Nova Oraldo

Über die Veröffentlichung ihrer Namen entscheiden die Betroffenen selber.

Geburt
Yara Meierhofer, geboren am 25.8.2021, 
Tochter von Katrin Meierhofer geb. Pfeifer 
und Beat Meierhofer, wohnhaft in Stadel

Todesfall 
Martha Wintsch, geb. Schmid, geboren am 
7.2.1930, gestorben am 7.8.2021, wohn-
haft gewesen in Stadel

Treffen mit dem 
Gemeindepräsidenten

Aus aktuellem Anlass fallen die 
persönlichen Sprechstunden bis 
auf weiteres aus.
Für dringende Fälle können Sie, 
geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner, mich gerne telefo-
nisch oder per Mail kontaktieren.

Mobil: 079 335 15 40
Montag / Mittwoch / Freitag 
zwischen 9 – 11 Uhr oder 
Mail: dieter.schaltegger@stadel.ch

Gemeindepräsident 
Dieter Schaltegger

Einwohnerstatistik per 31.8.2021
Raat  154
Windlach  501
Schüpfheim  98
Stadel 1’580
Total  2‘333

Achtung: 
13.10. 2021, 13 – 16.30 Uhr

Sonderabfall-Sammlung!

Am Mittwoch, 13. Oktober 2021, 13 – 
16.30 Uhr, findet in der Entsorgungsstel-
le Stadel (Neuwisstrasse) die diesjährige 
Sonderabfall-Sammlung statt. Benützen 
Sie die Gelegenheit und entsorgen Sie 
gratis nicht mehr benötigte Farben, La-
cke, Chemikalien, Medikamente usw.

Ablesung Wasserzähler

Wie üblich wurden die Selbstable-
sekarten für die Wasserzähler Ende 
August per Post verschickt. Viele 
davon sind bereits wieder ausge-
füllt retourniert worden. Besten 
Dank für ihre termingerechte Un-
terstützung.

Neu werden turnusmässig gewisse 
Zähler sowie Spezialfälle durch un-
ser Werkarbeiterteam abgelesen, 
wozu Ablesekreise gebildet wur-
den. Dieses Jahr wird ein Teil von 
Stadel deshalb keine Selbstablese-
karten erhalten. 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme 
und danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Sehr geehrte Einwohnerinnen
Sehr geehrte Einwohner 

Ich heisse Laura Schneider, bin 15 Jahre alt und woh-
ne in Fisibach. Ich werde die nächsten drei Jahre als 
kaufmännische Angestellte auf der Gemeindeverwal-
tung Stadel meine Lehre absolvieren. Sie werden mich 
jeweils von Montag bis Mittwoch im Gemeindehaus 
antreffen, die restlichen zwei Tage bin ich in der Be-
rufsschule Bülach.
Meine Freizeit ist meist gefüllt mit spontanen Ausflü-
gen mit meinen Freunden und Freundinnen. Einmal im 
Monat engagiere ich mich in der reformierten Kirche 
und verbringe einen Morgen zusammen mit den Kin-
dergartenkindern.
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit dem Team und auf viele Begegnungen 
am Schalter mit Ihnen.

Laura Schneider
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Vor den Sommerferien hat der Gemeinderat im Rahmen 
einer Klausurtagung in der Goldbachschür in Hüntwan-
gen getagt und dabei ein neues Leitbild erarbeitet. 
Ebenfalls traktandiert war der Entwurf des Organisa-
tionsreglements, die Festlegung der Richtlinie über die 
Einreihung des Verwaltungs- und Werkpersonals (Lohn-
tabelle) sowie die kommenden Behördenwahlen 2022.

Verwaltung, öffentliche Sicherheit
Wir pflegen eine offene Kommunikation und bieten eine 
zeitgemässe Verwaltung an. Im Bereich öffentliche Sicherheit 
streben wir regionale Lösungen an. Wir wollen das dörfliche 
Miteinander pflegen und fördern.

Bildung
Wir fördern die Zusammenarbeit mit den Schulgemeinden 
und setzen uns für attraktive Rahmenbedingungen ein.

Kultur, Freizeit
Wir fördern die Gemeinschaft und sind offen für Neues. Wir 
unterstützen ein lebendiges, abwechslungsreiches kulturelles 
Leben.

Gesundheit, soziale Wohlfahrt
Wir setzen uns für bedarfs- und zeitgerechte Infrastruktur für 
alle Generationen ein. Wir fördern die regionale Zusammen-
arbeit.

Raumordnung
Wir sind eine familienfreundliche, attraktive Wohngemein-
de. Wir achten im ganzen Gemeindegebiet auf eine optima-
le Ausnutzung der vorhanden Bodenressourcen und streben 
eine moderate Bevölkerungsentwicklung an.

Verkehr, Umwelt und Volkswirtschaft
Wir fördern eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr 
und bieten eine zeitgemässe Infrastruktur für den Mittel- und 
Individualverkehr. Die nachhaltige Nutzung und der Schutz 
von Boden, Wald, Gewässer und Landschaft sind uns wichtig. 
Wir streben eine unternehmensfreundliche Politik an.

Ver- und Entsorgung
Wir bieten eine zuverlässige Ver- und Entsorgung.  Wir för-
dern Energiesparmassnahmen sowie alternative Energien.

Finanzen
Wir stellen zur nachhaltigen Erfüllung der definierten Ziele die 
nötigen finanziellen Mittel zur Verfügung. Als Grundlage hilft 
uns dabei eine Finanz- und Investitionsplanung.

Dies soll die zukünftige Ausrichtung des Gemeinderates Sta-
del aufzeigen und als Basis für die Legislaturziele 2022 - 2026 
dienen.

Gemeindepräsident
Dieter Schaltegger

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
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Dorfblatt-Nagra-Ecke
Hier erscheinen Informationen der Nagra und 
Antworten auf Ihre Fragen.
lukas.oesch@nagra.ch
Tel:056 437 12 67

Die Nagra bohrt seit dem 10. September in der Zürcher Ge-
meinde Bachs über 1000 Meter in die Tiefe. Seit 2019 un-
tersucht die Nagra in drei Regionen, um den besten Ort für 
das Atomendlager der Schweiz zu finden. Die Bohrung dauert 
voraussichtlich bis März 2022. 

Warum bohrt die Nagra?
Die Schweiz will ihren Atommüll mehrere hundert Meter un-
ter der Erde in einem Tiefenlager entsorgen. Momentan führt 
die Nationale Genossenschaft für die Lagerung radioaktiver 
Abfälle (Nagra) in den drei potenziellen Standortregionen 
Jura Ost, Nördlich Lägern und Zürich Nordost Tiefbohrungen 
durch. Die Gemeinde Stadel gehört zur Standortregion Nörd-
lich Lägern. Die Geologinnen und Geologen der Nagra müs-
sen die Gesteine im Untergrund jeder Region genau kennen, 
damit sie den sichersten Standort für ein Tiefenlager bestim-
men können. 

Warum in Bachs?
Nach dem Abschluss von zwei Tiefbohrungen bei Ihnen in 
Stadel und einer in Bülach folgt nun die Bohrung in Bachs. 
Der Untergrund im östlichen Teil des Standortgebiets Nördlich 
Lägern unterscheidet sich vom westlichen Teil. Die Standortre-
gion Nördlich Lägern wird von einem versteinerten Korallen-
riff, das mehrere hundert Meter unter der Erdoberfläche liegt, 
in zwei Teilgebiete unterteilt. In beiden Teilbereichen führt die 

Die Bohrung Bachs befindet sich nahe der alten ARA.

Nagra zwei Bohrungen durch, wobei die jeweils zweite Boh-
rung dazu dient, die Resultate der ersten zu überprüfen und 
zu bestätigen. In Bachs will die Nagra nun die Resultate der 
ersten Bohrung im westlichen Teilgebiet überprüfen und be-
stätigen. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis März 2022.

Machen Sie sich selbst ein Bild
Interessierte können die Arbeiten von einer Aussichtsplatt-
form aus auf eigene Faust beobachten oder eine kostenlose 
Führung buchen (via info@nagra.ch). Für Fragen und Anlie-
gen rund um die Bohrung betreibt die Nagra eine gratis Hot-
line (0800 437 333). Zudem finden Besuchstage statt.
Die Besuchstage sind jeweils von 10 bis 16 Uhr am ersten 
Samstag des Monats (2. Oktober, 6. November, 4. Dezember). 

Lukas Oesch

Nagra-Bohrung in Bachs

Infos zum Häckselservice 

Häckselbeginn: 8.11.2021 (Der Beginn kann sich je nach 
Witterung verzögern.)  
Das Häckselgut muss ab dem 8.11.2021 bereitliegen. 
Anmeldeschluss ist der 1.11.2021. 

Was zum Häckselgut zählt:   
• Sträucher- und Baumschnitt (holziges Material) lose 
• Baumstämme bis max. 40 cm Durchmesser 

Was nicht zum Häckselgut zählt:
• Holzabfälle, Hausmüll, Kochabfälle, Gartenabfälle etc. 
• Wurzelstöcke, Steine, Schnüre, Drähte etc. 

Das Häckselgut muss geordnet am Strassenrand deponiert 
werden. Arbeiten, die über 10 Minuten dauern sind gebüh-
renpflichtig (Fr. 25.– pro weitere volle oder angebrochene 
zehn Minuten). 

Anmeldetalon für die Häckselaktion (neues Datum)
Das Häckselgut muss am Strassenrand deponiert werden.

Anmeldung:  bis 1. November 2021 auf der Gemeindeverwaltung
Häckselbeginn: ab 8. November 2021 (Der Beginn kann sich je nach Witterung verzögern.)

Name, Vorname:   …………………………………….……..........................................

Wohnadresse (Strasse + Nummer):   ……………………………………..……….....................................

An welcher Strasse + Haus-Nr. befindet 
sich das Häckselgut?     …………………………………………….......................................

Dorfteil:    Stadel       Windlach     Raat     Schüpfheim

Häckselgut:  liegen lassen
  mitnehmen
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Das Kinderturnen in Stadel 
sucht neue Gspänli!

Wir turnen donnerstags in der 
Turnhalle der Primarschule Stadel:

Zweit-Kindergarten-Kinder  15.15 – 16.15 Uhr
Erst-Kindergarten-Kinder  16.30 – 17.30 Uhr
Kinder der 1. Klasse 17.45 – 18.45 Uhr
Der Beitrag beträgt Fr. 80.- pro Jahr, zahlbar nach den 
Sommerferien direkt bei den Leitenden.

Weitere Auskünfte geben gerne:

Adrian Meierhofer 079 646 76 32

Anita Schenkel  079 820 77 49
Wir freuen uns auf Euch!

Auf Grund der unsicheren Lage wird der Bazar 2021 
des Frauenvereins abgesagt.

Wir bedauern dies sehr und hoffen auf das nächste Jahr.
Ihr Frauenverein

Herbst-Bazar 2021

Chränzli der Turnvereine Stadel 
20. und 27. November

Für den Einlass müssen alle Besucher ein gültiges 
Covid-Zertifikat und eine ID vorweisen.

Die Vorbereitungen für zwei unterhaltsame Abende mit 
dem Motto “Ferie dihei“ laufen auf Hochtouren. Die 
Stadler Turnerfamile ist guten Mutes, Sie an unserem Tur-
nerchränzli begrüssen zu dürfen.
Ab 19 Uhr servieren wir Ihnen gerne heissen Schinken oder 
Wienerli mit Kartoffelsalat. In der Pause werden Tombola-
lose verkauft, mit etwas Glück gewinnen Sie einen unserer 
attraktiven Preise. Für musikalische Unterhaltung  bis 2 Uhr 
ist gesorgt. Auch unsere Turnerbar im obersten Stock freut 
sich über Ihren Besuch.

Die Kindervorstellung findet am 20. November um 14 Uhr, 
der Seniorennachmittag am 27. November um 14 Uhr statt.

Für die Abendvorstellungen können Sie Ihre Plätze im Vo-
raus reservieren. Gerne nehmen wir die Reservationen am 
Sa. 6. Nov von 10 bis 14 Uhr per Telefon, unter der Num-
mer 079 454 98 31 entgegen. Die Abendkasse ist ab 18.45 
Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Stadler Turnerfamilie

www.spielgruppen-stadel.ch
spielgruppen.stadel@gmail.com
Simone Känzig 079 200 72 90

Schützengesellschaft Stadel

Wie bereits im vergangenen Jahr, müssen 
wir den Racletteplausch vom Samstag 23. 
Oktober 2021 leider absagen. Anlässlich 
einer Vereinsversammlung sind wir zum 
Schluss gekommen, dass wir die neu erlassenen Vorschrif-
ten des BAG mit unserem Personalbestand nicht einhalten 
können. Die SG Stadel bedauert diesen Entschluss ausser-

ordentlich. Gleichzeitig hoffen 
wir aber, dass dieser beliebte 
Anlass im Jahr 2022 wieder 
durchgeführt werden kann.

Erfreulicheres gibt es aber von der Schiesssaison zu berich-
ten. Nach einigen Absagen von auswärtigen Schiessanläs-
sen, besuchten wir das Jubiläumsschiessen in Volketswil 
und das Bezirksschiessen in Oberhasli. Der 3. Rang in Vol-
ketswil und vor allem der 2. Rang am Bezirksschiessen, mit 
einem Vereinsdurchschnitt von 92.77 Punkten kann sich 
doch sehen lassen.

Röbi Albrecht 
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Liebe Leserin, lieber Leser 

Mein Name ist Mir-
jam Bertschi. Im 
August habe ich die 
Nachfolge von Urs 
Stahel als Schulso-
zialarbeiterin an der 
Primarschule Stadel 
angetreten. In den 

vergangenen Wochen konnte ich 
mich bereits vertiefter mit meinen 
neuen Aufgaben vertraut machen, 
lernte die Klassen und Schülerinnen 
und Schüler kennen und schwatzte 
an den Elternabenden bereits einige 
Worte mit den Eltern. 
Im Februar 2019 habe ich mein Ba-
chelorstudium in Sozialer Arbeit an 
der Zürcher Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften erfolgreich 
abgeschlossen. Bis zur Geburt mei-
ner Tochter im Mai 2020 war ich 
als Schulsozialarbeiterin an einer 
Primarschule und als Sozialpäda-
gogin an der Tagessonderschule in 
Wallisellen tätig. Das vergangene 
Jahr verbrachte ich als Vollzeitmami. 
In meiner Freizeit probiere ich gerne 
neue Backrezepte aus, bin draussen 
in der Natur und treffe mich gerne 
mit Freunden. 
Ich freue mich auf die Zukunft hier 
an der Primarschule in Stadel und auf 
die Zusammenabreit mit den Schüle-
rinnen und Schülern und den Eltern. 

Herzliche Grüsse
Mirjam Bertschi 

Wie geht die Primarschule Stadel mit der Corona-Situation um?

Eine berechtigte Frage, wenn wir daran zurückdenken, dass die Sonderregeln in 
den Schulen und im Alltag bereits seit deutlich über einem Jahr gelten.
Von Beginn an war unsere Grundhaltung «nicht bagatellisieren – nicht 
dramatisieren». Wenn ich mir überlege, wie wir mit dieser Grundhaltung gefahren 
sind, so darf ich sagen, dass es für die Primarschule Stadel der richtige Weg war.
Die verschiedenen Vorgaben der Bildungsdirektion wie z.B. die Maskenpflicht 
in den Schulen ab der 3./4.-Klasse oder zu Beginn auch das Verbot von 
klassenübergreifenden Anlässen mussten auch wir umsetzen. Auch die Lock-
Down-Zeit war eine zwingende Vorgabe und hatte auf uns alle Auswirkungen.
Heute sind wir immer noch in einer speziellen Situation. Dennoch dürfen wir auch 
schon etwas Bilanz ziehen und zurückblickend analysieren, wie wir einzelne Phasen 
der Corona-Zeit mit unserer Grundhaltung, unserem Schutzkonzept und unseren 
Möglichkeiten gemeistert haben.
Im Rahmen der externen Schulevaluation haben wir auch zur Corona-Zeit spezifische 
Fragen gestellt. Die Auswertung der Rückmeldungen zeigt ein erfreuliches Bild:

• 92% der Befragten bewerteten die Informationen der Primarschule Stadel 
bezüglich der Corona-Massnahmen als «gut» oder «sehr gut».

•  Für 88% kamen die wichtigen Informationen rechtzeitig.
•  Information ist gerade in Krisenzeiten etwas vom Wichtigsten. Wir haben uns 

dazu für den Messenger-Dienst wire entschieden. 82% aller Eltern sind mit wire 
zufrieden oder sehr zufrieden.

Zahlen sind eine Sache. Wichtiger sind uns die Menschen, die hier zur Schule 
kommen, die hier arbeiten oder die zuhause ihren Teil dazu beitragen, dass «Schule» 
so funktioniert, wie wir sie uns vorstellen. Wir haben deshalb immer wieder nach 
Wegen und Möglichkeiten gesucht, die jeweils aktuell gültigen Schutzmassnahmen 
für alle so angenehm wie möglich zu machen.
Als wir dann gleich in der dritten Schulwoche nach den Sommerferien aufgrund 
der steigenden Covid-Ansteckungen und Quarantänemassnahmen auch in den 
1./2. Klassen eine Maskenpflicht einführen mussten, haben die Lehrerinnen und 
Lehrer kurzerhand den Unterricht nach draussen verlegt. An Festbänken haben die 
Schülerinnen und Schüler an der frischen Luft und bei traumhaftem Wetter einen 
grossen Teil ihres Unterrichtes genossen und damit sicher einen unvergesslichen 
Moment in Erinnerung.
Nun haben wir mit den repetitiven Pooltests (besser bekannt als Spucktests) 
begonnen. Wir gehörten hier bewusst nicht zu den Vorreiter-Schulen und sind mit 
dieser Entscheidung gut gefahren. Die immer wieder angepassten vorgeschriebenen 
Massnahmen und die Situation nach den Sommerferien haben uns gezeigt, dass ab 
jetzt eine Teilnahme bei den Pooltests sinnvoll ist.
Auch weiterhin wollen wir die sich ständig verändernde Lage genau beobachten 
und dann die – aus unserer Sicht – für Stadel beste Strategie wählen. Immer 
mit dem Fokus darauf, was für die Entwicklung der Kinder die beste Option ist. 
Manchmal ist der vorhandene Entscheidungsspielraum dafür gross und manchmal 
auch sehr klein.

Pascal Zefferer, Schulleiter 
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Spielzeugbörse
2. Oktober 2021, 9 – 12 Uhr
im Neuwis- Huus Stadel

Die interessierten Kinder verkaufen ihre Spielsachen selbst. 
Dazu bringen sie bitte eine Decke und eine eigene Kasse/ 
Geldbörse mit. Das Eltern-Echo lehnt jegliche Haftung ab! 

Ab 8.30 Uhr werden die Kinder für die Verkaufsvorberei-
tungen in den Saal gelassen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Nicht verkaufte Spielsachen können nach der 
Börse für einen guten Zweck gespendet oder wieder mit 
nach Hause genommen werden. 

Leider müssen wir diesen Anlass unter Vorbehalt planen, 
da aufgrund der momentanen Situation noch nicht fest-
steht, ob er durchgeführt werden kann.

Geschichten-Zeit

Bilderbücher entdecken und gemeinsam 
in Geschichten eintauchen. 
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren

Samstag,  18.  September  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  30.  Oktober  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  27.  November  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr 
Samstag,  18. Dezember  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  22. Januar  2022 9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  12. Februar  2022  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  26.  März  2022  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr

Freitag,  17. September  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  29. Oktober  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  26. November  2021  15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  17. Dezember  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  21. Januar  2022 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  11. Februar  2022  15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  25. März  2022  15 Uhr bis 15.30 Uhr

Buchstart
Geschichten-Zeit Für Kinder 
von 2 - 4 Jahren

Stadler Räbenliechtli-Umzug 
1. November 2021 
Reservieren Sie sich schon jetzt das Datum!
Weitere Infos folgen.

 
       
                   

  Foto: E. Ramandani

Zertifikatspflicht! Bei schönem Wetter im Freien

Wir freuen uns auf euch!  – Das Mediotheksteam

Clean-Up-Day 2021
This Room was clean yesterday sorry you missed it!

Über 180 Länder auf der ganzen Welt haben sich am Clean-
Up-Day beteiligt. Aufräumen ist also im Trend!
Am 17. September 2021 haben auch die Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrpersonen der Primarschule Stadel die Handschu-
he, Warnweste und den Abfallsack geschnappt und sich auf 
eine Sammeltour auf dem Gemeindegebiet von Stadel bege-
ben. Unterstützt und mitorganisiert wurde der Clean-Up-Day 
Stadel von der Gemeinde und dem Werkhof.
Am Vormittag standen in den Klassen die Themen Recycling 
und die Abfallproblematik auf dem Stundenplan. Wie funk-
tioniert die Abfalltrennung richtig? Was gehört in welchen 
Eimer und muss man jetzt die Etiketten der Konservendosen 
wegnehmen oder nicht? Die Kinder sollten diese Fragen jetzt 
beantworten können.
Die Kindergartenkinder suchten am Vormittag akribisch nach 
achtlos zurückgelassenem Abfall auf dem Schulareal. Zum 
Glück fanden sie nicht viel davon, was für unsere Schülerin-
nen und Schüler und Gäste auf der Schulanlage spricht. Bra-
vo, weiter so!
Bevor dann auch die Schülerinnen und Schüler auf die Sam-
meltour gingen, durften sie sich mit einem Hotdog auf dem 
Pausenplatz stärken. Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde Stadel für die Organisation der Verpflegung!
Bei strahlendem Wetter und gut gestärkt waren die Primar-
schüler am Nachmittag auf dem ganzen Gemeindegebiet 

unterwegs und sammelten ein, was andere gedankenlos lie-
gengelassen oder weggeworfen haben. Einige Masken, viele 
Zigarettenstummel, PET-Flaschen und Büchsen kamen schon 
zusammen.
Zum Abschluss durfte sich jedes Kind noch ein Eis beim eigens 
für uns aufgebauten Eiswagen holen. Nach diesem erfolgrei-
chen Tag überlege ich mir ernsthaft, ob ich den Clean-Up-
Day nicht auch gleich beim Zimmer meiner Kinder einführe 
– in wöchentlicher Wiederholung. Das Glace würde ich ihnen 
dann selbstverständlich auch offerieren.

Pascal Zefferer, Schulleiter
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Tel. 044 863 22 11 / www.spitalbuelach.ch

Öffentliche Vorträge 
Im Rahmen der öffentlichen Vortragsreihe haben Sie die 
Möglichkeit, während des Jahres zahlreiche Referate zu un-
terschiedlichen, medizinischen Themen zu besuchen.

(Online-)Infoabend 
für werdende Eltern
Zoom-Präsentation 
oder im Spital Bülach
4.10.2021, 19 bis 20 Uhr
8.11.2021, 19 bis 20 Uhr

Dr. med. Martin Kaufmann, Chefarzt Gynäkologie & Geburtshilfe

Unsere Ärzte, Hebammen und Pflegefachpersonen erklären 
Ihnen alles rund um die Geburt und das Wochenbett im Spital 
Bülach. Im Anschluss beantworten unsere Fachpersonen 
gerne persönlich Ihre Fragen.
Wir bitten Sie, sich vorgängig online (www.spitalbuelach,ch / 
Kalender / alle Events / mittels grünem Button unten rechts) 
anzumelden. Vielen Dank.
Der Anlass wird je nach Corona-Situation online oder vor Ort 
durchgeführt. Angemeldete Personen werden frühzeitig über 
den effektiven Durchführungsort informiert. Wir danken für 
Ihr Verständnis.

Oberdorfstrasse 2
8165 Schöfflisdorf  
N: 079 219 29 64
F: 043 433 20 31
E: forst@bachs.ch

Brauchen Sie Brennholz? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir verkaufen oder 
liefern Brennholz frisch oder trocken ab Waldstrassen.

Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten, frisch Fr. 90.--
Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten, trocken Fr.105.--
Kosten pro Ster Laubholz lang ab Wald, frisch Fr. 42.--
Kosten pro Ster Buchenholz lang ab Waldstrasse Fr. 46.--
ein Schnitt pro Ster Fr. 30.--
zwei Schnitte pro Ster Fr. 35.--
drei Schnitte pro Ster Fr. 40.--
Anfeuerholz pro Sack Fr. 10.-- 
  

Das Liefern des Holzes wird nach Aufwand verrechnet.
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Vollversammlung vom 27. August 2021

Am Ende der ersten Schulwoche im neuen Schuljahr trafen sich die Schülerinnen 
und Schüler sowie alle Lehrpersonen und Mitarbeitenden zur ersten «Vollversamm-
lung» – Corona-bedingt im Freien in der Steinarena.
Im ersten Teil informierte die Schulleitung über relevante Themen zum Schulalltag. 
Dabei wurde insbesondere zu den Bereichen Ordnung, Infrastruktur und Pausen-
kiosk auch darauf hingewiesen, dass mit der Annahme des Schülerparlament-An-
trages «OS Stadel wird eine Klimaschule» jetzt im Schulalltag von allen kleine und 
grosse Taten erforderlich sind. 
Im Anschluss folgten Informationen zum Kursangebot «Ganzheitliches Lernen», 
welches auch im neuen Schuljahr alle drei Wochen am Donnerstagnachmittag statt-
findet. Kurshauptleiterin Cécile Heller informierte die Jugendlichen der 2. und 3. 
Sek über noch offene Kursplätze. Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie 
auf unserer Homepage (www.oberstufe-stadel.ch) unter «Aktuell -> Ganzheitliches 
Lernen». Für die Erstklässlerinnen und Erstklässler erfolgt der Start ins «Ganzheitli-
che Lernen» mit dem zweiten Semester. 
Den Abschluss machte eine Schülerinnengruppe, die zusammen mit Kathrin Engel-
hard das neue Pausenkioskangebot vorstellte. Jeweils am Dienstag und Donnerstag 
wird den Schülerinnen und Schülern in der grossen Pause neben Gipfeli und Brötli 
ein Angebot mit teilweise selbstgemachten und «gesunden» Produkten angeboten. 

R. Hiltebrand, Schulleiter

Agenda
Herbstferien  11. bis 24. Okt.
Besuchsmorgen (8 – 12 Uhr)  Donnerstag, 9. Nov.
Klassensporttag Freitag, 12. Nov.
Veranstaltung „Schule trifft Gewerbe“ 2. Jahrgang  Donnerstag, 11. Nov.
Umstufungstermin 1. Jahrgang  Donnerstag, 18. Nov.
Weiterbildung Lehrplan 21 (ganzer Tag schulfrei)  Freitag, 3. Dez.

Das Bild auf dieser Seite © Oberstufe Stadel

Besuchsmorgen

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte 
Besucherinnen und Besucher

Lehrpersonen und Oberstufenschul-
pflege laden Sie herzlich zum Besuchs-
morgen ein. Die Lektionen finden am 
Dienstag, 9. November 2021, von 
8 bis 12 Uhr gemäss Stundenplan 
statt (www.oberstufe-stadel.ch -> 
Klassen -> Stundenplan).

Sollte der Besuchsmorgen aufgrund 
der Corona-Entwicklung nicht statt-
finden können, kommunizieren wir 
entsprechend auf der Startseite unse-
rer Homepage.

Freundliche Grüsse
OBERSTUFENSCHULE  STADEL
Lehrpersonen und Schulpflege
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Coiffeur 
Elsbeth Eppisser

Stäglistrasse 15
8174 Stadel

Tel. 044 858 24 74

Mittwoch- und Freitag-
abend nach 

telefonischer Vereinbarung 
auch länger geöffnet.

Coiffeur
Marianne Aeschbacher

Steingasse 5
8175 Windlach
Tel. 044 858 37 65

HaGaTech 
GmbH

Dienstleistungen schnell u. effizient
in folgenden Bereichen: 
Reparaturen / Kleinmontagen / 
Schwimmbadservice / Umgebung 
und Garten / Kleintransporte
Matthias Wydler
Haldenstrasse 20, 8173 Neerach
E-Mail: hagatech@bluewin.ch
Mobile: 079 315 55 91
www.hagatech.ch
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Leben heisst, Menschen umarmen und wieder loslassen, 
dass sie grünen und blühen vor Gottes Angesicht.

Leben heisst, dankbar sein für das Licht und die Liebe, 
für die Wärme und die Zärtlichkeit, die uns gegeben werden.

Leben heisst, alles ansehen als Gabe Gottes, 
alles seine Gabe sein lassen, nichts und niemand besitzen 

und jauchzen über jeden Stern, der vom Himmel fällt.

Liebe Leserin, lieber Leser! In den Jahren im Pfarramt in Stadel sind 
viele Beziehungen entstanden und einige Freundschaften gewach-
sen. Die vielen bereichernden Begegnungen werden mir in Erinne-
rung bleiben. Von Herzen danke ich allen, die mich in den 12 Jahren 
in Stadel und den 36 Jahren als Pfarrer der Zürcher Landeskirche er-
mutigt, unterstützt und auch kritisch begleitet haben.
Herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie mir entgegengebracht 
haben. Danke allen, die auf diesem Weg das Leben unserer Kirch-
gemeinde Stadlerberg mitgetragen haben. Mein besonderer Dank 
gilt allen Mitarbeitenden, den Beauftragten, den Freiwilligen und der 
ganzen Kirchenpflege. Und ich danke meiner ganzen Familie. Ich hal-
te mich beim Abschied aus dem Pfarrerberuf an den Rat eines lieben 
Kollegen: „Lass dir Reichtum sein, was gelungen ist. Versöhne dich 
mit dem Unerreichten. Mach Schritte in die Zukunft. Erleichtere dein 
Gepäck. Nimm mit, was durch Dankbarkeit geadelt ist.“
Danke allen, die vor und hinter den Kulissen dafür gesorgt haben, 
dass der Festgottesdienst hat gelingen dürfen! Nun ist unsere Zeit 
in Stadel abgelaufen. Meine Frau Aurelia Jenni und ich wohnen in 
Bülach. Wir sind Zürcher Unterländer geworden! Und: In der Kirchge-
meinde Stadlerberg geht es weiter. Ich wünsche allen Mut, Motivati-
on und Offenheit für neue Ideen und Gottes Segen!

Mit herzlichem Adieu, Pfr. Peider Kobi

Es ist nun Zeit, Adieu zu sagen

Wir suchen auf den 1. Januar 2022 oder nach 
Vereinbarung:

Sigrist / Sigristin (10 – 20%)
Der/Die Sigrist/Sigristin ist verantwortlich für die 
Pflege der Kirche und deren Umgebung.

Ihre Aufgaben:
•  Einrichten und schmücken der Kirche für kirchli- 

che Veranstaltungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Pfarramt und  

der Kirchenpflege
• Begleitung von kirchlichen Veranstaltungen
• Bedienung der gebäudetechnischen Einrichtungen

Ihr Profil:
• Freude am Umgang mit Menschen verschie-

denster Altersgruppen
• Selbständige und belastbare Persönlichkeit mit 

gastgeberischen Fähigkeiten
• Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit (inkl. 

Wochenende)
• Handwerkliches Geschick (Reinigungsarbeiten, 

Umgebungspflege)
• Umgang mit digitalen Medien (Audioanlage, Be-

amer, etc.)
• Wohnsitz in der Kirchgemeinde oder deren nä-

heren Umgebung

Wir bieten:
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen nach den 

Vorgaben der Landeskirche des Kt. Zürich
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein Team von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern, das sich auf Ideen und Anregungen freut

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kirche-stadlerberg.ch.  Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne: Kurt Hurni, Ressortleiter Liegenschaf-
ten 079 371 59 57
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewerbung 
bis zum 31. Oktober 2021 an: 
sekretariat@kirche-stadlerberg.ch

Rücktritt vom Sigristenamt

Unser langjähriger Sigrist für die Kirche Stadel, Hans-
ruedi Maag, hat seine Tätigkeit per 31. Dezember 
2021 gekündigt. Die Kirchenpflege bedauert den 
Weggang, denn Hansruedi war viele Jahre für unsere 
Kirche unterwegs. Er verlässt uns, um sich verstärkt 
seiner Nebentätigkeit, dem Sanitätsdienst zu wid-
men. Nun gilt es, die Nachfolge zu regeln. Auf dieser 
Seite finden Sie den entsprechenden Stellenbeschrieb 
zu diesem wichtigen Amt. Interessiert? Dann melden 
Sie sich beim zuständigen Kirchenpfleger Kurt Hurni 
für weitere Informationen. Eine Würdigung zu Hans-
ruedi Maags Tätigkeiten für die Kirche Stadlerberg 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Franz Willi, Präsident der Kirchenpflege 

„Mir hei en ängu - i däm schpiu ligt villech 
glych nid eso viu i üsne eigete häng & – aus 
wo hüt no schteit, vergheit über churz oder 
läng & – mir jage dür die tage uf liechte 
füess & mit rüggewind - villech uf eim oug 
blind – & villech ou uf beidne. was söus, 
merci schön!“ (aus: Büne Huber, Ängu)
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Roger Ruffieux
Treuhand

Buchhalter mit
Eidg. Fachausweis
Ihr kompetenter Partner für Buch-
führung und Abschluss, Steuern, 
Revision, Personaladministration, 
Verwaltung und Controlling.
Feldstrasse 82
8180 Bülach
Tel.  044 860 95 41
Fax.  044 860 95 42
Büro Stadel:
Stäglistrasse 17
8174 Stadel
Tel.    044 858 18 35
Fax.   044 858 95 42

ma.gaehler@bluewin.ch

MEIER‘S BLUEMELÄDELI
GÄRTNEREI MEIER + CO.

Grünpflanzen
FloriStik
Hochzeiten
Dekorationen
Trauergebinde

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Hochfelderstrasse 4
8174 Stadel
Tel. / Fax 044 858 06 45

l

l

l

l

l

l

l

l

l

M A L E R   C O P P A
Raaterstrasse 21

8175  Windlach-Stadel
Tel. 044 858 28 61
Fax 044 858 07 16

 maler.coppa@bluewin.ch

Neubauten
Renovationen
Mineralputze
Chem. Beizen
Fassaden-Sanierung
Beton-Reparaturen
Stahlrohrgerüst
Spritzwerk
Dekorative Techniken
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Veranstaltungen  

Katholische Pfarrei
Glattfelden - Eglisau - Rafz

Lottonachmittag, KGH Rafz
Frauenverein Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld
Montag, 25. Oktober, 14.00 Uhr 

Abendreihe: «Abenteuer mit Gott» 
Pfarreizentrum Eglisau
Donnerstag, 28. Oktober, 19.00 Uhr
Thema: «Wunder wie in biblischen Zeiten»
Referentin: Laura Jacober

Donnerstag, 25. November, 19.00 Uhr
Thema: «Gottes Wege sind spannend und herausfordernd»
Referentin: Sr. M. Josefa

Kirchgemeindeversammlung, Pfarreizentrum Eglisau
Dienstag, 30. November, 19.30 Uhr

Gottesdienste
Sa 9.10.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Di 12.10.  09.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Fr 22.10.  10.30 Andacht im Altersheim   
    Tertianum Stadel

Sa 23.10.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Mo 01.11.  19.00 Allerheiligen, Eucharistiefeier
    in Eglisau, wir gedenken unseren 
    Verstorbenen

Di 2.11.  09.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Sa 6.11.  17.00 Eucharistiefeier in Eglisau für Ehepaare
    und Paare, anschliessend Essen

Fr 12.11.  10.30 Andacht im Altersheim Tertianum 
    Stadel

Sa 13.11.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Di 16.11.  09.00 MITENAND-GOTTESDIENST 
    in Glattfelden

Sa 27.11.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

So 28.11.  10.00 Eucharistiefeier in Rafz 
    mit Ministrantenaufnahme

www.mszu.ch
Schaffhauserstrasse 106, im Guss, 8180 Bülach

Öffnungszeiten des Sekretariates: 
Mo, Mi, Do, Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di, Do 14 – 16 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Telefon: 044 860 51 11 
Während der Schulferien ist das Sekretariat geschlossen. 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend 
auf der Homepage veröffentlicht. 

Kurse für Väter und Mütter

Die Geschäftsstelle Elternbildung stellt Elternbildungsan-
gebote in regionalen Programmen zusammen. Sie können 
kostenlos unter ebzh@ajb.zh.ch bestellt werden und helfen 
Eltern, das richtige Angebot zu finden. 
www.elternbildung.zh.ch/elternbildungsprogramm

Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt
Wir unterstützen die Kampagne von Kinderschutz Schweiz: 
www.kinderschutz.ch

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Be-
rufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Diels-
dorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, Tel. 043 259 95 00, 
www.ajb.zh.ch, Alimente, Berufs- und Laufbahnbera-
tung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- 
und Väterberatung, Erziehungsberatung, Gemeinwesenar-
beit, Regionalstelle Schulsozialarbeit

Bei Fragen: Tel. 044 867 21 21
Sie finden uns auch im Internet unter: www.glegra.ch
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• Kinder- und Jugendhilfezen-
trum (kjz) Dielsdorf

 Mütter- und Väterberatung, 
 Erziehungsberatung, Soziale Arbeit 

und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf 
 Telefon 043 259 81 50
• Berufs-, Studien- und Laufbahn-

beratung
 Beratung von Jugendlichen und 
 Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich 
 Telefon 043 259 96 66
• Geschäftsstelle Elternbildung  

Elternbildungsangebote
 Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich 

Telefon 043 259 79 30
• Gemeinwesenarbeit
 Informationen über Angebote 
 im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00
• Alimente/Kleinkinderbetreu-

ungsbeiträge
 Alimentenbevorschussung, 
 Alimenteninkasso
 Schaffhauserstrasse 53
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00

Freiwilliger Fahrdienst 
StaWiRaSch 
(Pro Senectute)

Begleitung u. Fahrten 
nichtmedizinischer Art

Richten Sie Ihre Erstanmeldung  an 
Renata Csertan 

Tel. 044 858 22 82

Amt für Jugend und Berufsberatung Bezirk Bülach und 
Dielsdorf

• Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
 Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Soziale Arbeit und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf, Telefon: 043 259 81

•  Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
 Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich, Elternbildungsangebote
 Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Gemeinwesen, Informationen über Angebote im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Alimentenbevorschussung/-Inkasso
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Ihre Mütter- und Väterberaterin
Wieder Beratung ohne Voranmeldung
Die Lockerungen der Schutzmassnahmen wegen Covid erlauben uns, dass wir 
ab 1. Juni 2021 wieder Beratungen ohne Voranmeldung anbieten können.
Dieses Angebot gilt für die Beratungsstellen in Dielsdorf, Niederhasli, Nieder-
glatt und Oberglatt jeweils von 15.00-16.00 Uhr.

 Esther Stauffer, esther.stauffer@ajb.zh.ch; 043 259 81 82 (Di, Mi, Fr)
 Zuständigkeit: Dielsdorf, Weiach, Niederwenigen

 Neu ist die Mütter- und Väterberatung von Mo-Fr von 8.30-11.30 Uhr und von 
14 -16.30 Uhr für Eltern und Fachpersonen erreichbar: Tel. 043 259 81 50

Ein vielfältiges Beratungs- und 
Dienstleistungsangebot

• Soziales und Beratung 
• Finanzielles 
• Pflege und Betreuung  
• Sport und Bildung
• Freiwilliges Engagement
• Dienstleistungen für Organisationen

Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch / www.pszh.ch

RUFNETZ Rafzerfeld 
Unsere Dienstleistung erfolgt als Ergänzung zu medizinischer, pflegerischer und 
seelsorgerlicher Betreuung. Wir betrachten diese persönliche Begleitung als Ent-
lastung und Ergänzung zur Betreuung durch Angehörige, Spitex oder stationäre 
Pflegedienste. Wir arbeiten politisch und konfessionell unabhängig. Die Beglei-
tung wird von Personen geleistet, die freiwillig Zeit einsetzen. Sie werden für ihre 
Tätigkeit seriös vorbereitet und mit regelmässigen Treffen und Weiterbildungen 
begleitet. Sie unterstehen der Schweigepflicht. 

Das RUFNETZ Rafzerfeld ist auch in Stadel tätig.

RUFNETZ Rafzerfeld
Telefon: 079 813 08 72
Info@rufnetz-rafzerfeld.ch
erreichbar von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
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Als Ersatz für die Linde 
beim Leuenbrunnen wird 
eine Zerreiche gepflanzt.

Früchte einer Zerreiche

Blatt einer Zerreiche
Blatt einer Zerreiche



 Kurse 22
Volkshochschule Bülach
Kursprogramm 
www.vhs-buelach.ch

Tel. 044 500 29 51 
KURSPROGRAMM September 2021
Gesellschaft, Politik

Deutschlands schwieriger Weg zur Demokratie
Dr. h.c. Andreas Gross, Historiker, 
Di, 21. September 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-

Geschichte, Kunst und Kultur

Brunnenführung in der Altstadt von Zürich
Hans Gonella, Wasserversorgung Zürich
Do, 30. September 2021, 18.00 – 19.30 h, Fr. 30.- 

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit

Mimik deuten
Denise von Moos, Expertin für Körpersprache/Mimik
Mi, 15. und 22.09.2021, 18.30 – 21.30 h, Fr. 290.-

Aufräumen u. loslassen, eine Lebenseinstellung
Esther Herzer, Aufräumcoach
Mo, 20. und 27.09.2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 70.-

Formen, Gestalten, Geniessen

Zentangle - Basiskurs
Jolanda Thalmann, Erwachsenenbildnerin
Sa, 25. September 2021, 10.00 – 13.15 h, Fr. 95.-, exkl. Kos-
ten v. Fr. 20.- für Material

Fotobücher spannend u. ansprechend gestalten
Walter Weber, Gesamtleiter Marketing, CHROMOS
Di, 28. September 2021, 19.00 – 21.00 h, Fr. 35.-

Sprachkurse ab Sept. 2021 – Febr. 2022

Spanisch:
Spanisch A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A1 3. Semester
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A2 1. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A2 4. Semester
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B1 1. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B1 2. Semester
Mi (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Englisch:
Brush up your English! (Niveau A2)
Di, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
English Conversation (Niveau B1)
Mi, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Use and improve your English! (Niveau C1)
Mo, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Italienisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (17x), 18.10 h – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Sprachkurs Spanisch Anfänger
Ab 5.1.1.2022, Mittwoch, 16 – 17 Uhr

Sprachkurs Englisch Anfänger
Ab 6.1.1.2022, Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr 

Sprachkurs Italienisch Anfänger
Ab 4.1.1.2022, Dienstag, 13.45 – 14.45 Uhr

Grundkurs Gedächtnistraining
Donnerstag, 14.10. / 21.10. / 4.1.1.2021 
13.45 – 14.45 Uhr

Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8189 Bülach
tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch
www.pszh.ch

A1 2. Semester
Di (17x), 18.10 h – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Di (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A2 2. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Parliamo italiano! Konversationskurs (Niveau B1/B2)
Di (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Japanisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs 
Do (13x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 520.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Di (17x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A1 4. Semester
Mi (17x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Französisch:
Französisch Auffrischungskurs (Niveau A1)
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Französisch Konversation (Niveau B1/B2)
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Bewegung

Yin Yoga zum Entspannen
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Mo 30.8.2021 – 31.1.2022 (19x), 19.30 – 20.45h, Fr. 380.-

Yin Yoga für den Rücken
Nadine Christl, Kursleiterin Yoga
Mi 1.9.2021 – 2.2.2022 (19x), 19.30 – 20.45 h, Fr. 380.-

Kraulkurse
Rita Schellenberg, Schwimminstruktorin, Sportlehrerin
Dienstag, 21. September – 7. Dezember 2021, (10x),
Anfänger:
19.00 – 20.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 
Fortgeschrittene: 
20.00 – 21.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.vhs-buelach.ch oder Tel. 044 500 29 51
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Deine Hebamme im Dorf
Geburtsvorbereitung
- als Wochenendkurs
- als Crash-, Refresher- 
 oder Privatkurs

Daten individuell auf Anfrage
Wochenbettbetreuung zu Hause

Brigitte Ringgenberg 
Alte Landstrasse 4
8175 Windlach/Raat
Tel. 044 858 48 89
       079 747 08 88
www.geburts-weg.ch

Ärztlicher Notfalldienst – 
Ärztefon

0800 33 66 55

Ärztefon, kantonsweite 
Vermittlungsstelle für die 
Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker

Spitex Stadel-Bachs-Weiach
Spitex-Zentrum, Hinterdorfstr. 5, 8174 Stadel
www.spitex-stadel-bachs-weiach.ch

Krankenpflege              
Tel.  044 858 06 16 
Der Telefonbeantworter wird von 7 - 17 Uhr regelmässig abgehört.

Haushilfe / Hauspflege Frau Luzia Itin   
Tel. 079 368 67 75
Der Telefonbeantworter wird zweimal täglich abgehört.

Mahlzeitendienst 
Tel.  079 368 67 75
Die Mahlzeiten werden im WPH „Zur Heimat“ zubereitet und von Fahrerinnen und 
Fahrern des freiwilligen Fahrdienstes StaWiRaSch verteilt. Anmeldungen und Ände-
rungswünsche sind immer an die Spitex (siehe obige Tel.Nr.) zu richten.

Sie unterstützen unsere Arbeit mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag von Fr. 40.– 
oder einer sonstigen Zuwendung auf das Spendenkonto der Spitex:         
PC 87-102211-6

Blutspendeaktion 
8172 Niederglatt

9.11.2021, 17.30 – 20 Uhr
Schulhaus Eichi

Grafschaftstrasse 57 

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer sind 
für Sie da, wenn Sie keine andere Fahr-
gelegenheit haben und wenn Sie als Be-
tagte, Gehbehinderte oder Rekonvales-
zente zu einer bestimmten Zeit
 • zum Arzt • zur Kur
 • ins Spital • zur Therapie
gefahren werden müssen.

079 220 48 32
Diese Natelnummer ist 

von Montag bis Freitag von

9.30 bis 12 Uhr

offen für Ihre Anfragen und Fahrbegeh-
ren. Die Termine müssen aber mindestens 
zwei Arbeitstage vorher angemeldet 
werden, damit genügend Zeit bleibt, 
die Fahrt zu organisieren.
Grundsätzlich werden pro km 70 Rp. als Un-
kostenbeitrag verrechnet. Für folgende Orte 
sind Pauschaltarife festgelegt:
Stadel und angrenzende Gden  Fr. 7.–
Bülach, Dielsdorf, Niederglatt   Fr. 12.– 
Winterthur                               Fr. 34.–
Stadt Zürich                      (nach km) 

Rotkreuz Fahrdienst Stadel

Oumar Wiesli
Massagen, Lymphdrainagen +
Cranio Sacral Therapien
Krankenkassen anerkannt
+41-79-296-10-67
Zürcherstr. 1, Stadel
(ehem. Milchhüsli)
www.myswissmassage.com
info@myswissmassage.com

My Swiss Massage 

www.spitalbuelach.ch

Das Storchenkaffee findet 
zurzeit nicht statt
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Dr. med. Susanna Semmelweis
Prakt. Ärztin FMH
Akupunktur FMH
Hausarztpraxis

• Abklärung 
 Frühjahrsmüdigkeit 
• Alle Verkehrsmedizinischen 
 Untersuchungen wie
 Personenwagen und LKW
• Impfstatus

Neue Patienten sind 
herzlich willkommen!

Badenerstr 122, 
5466 Kaiserstuhl AG

Tel. 044 858 24 19
s-semmelweis@hin.ch

«YogaEgge» 
Montag 18 – 19.30 Uhr
Dienstag 9 – 10.30 Uhr
 19 – 20.30 Uhr
Donnerstag - Yogawalk 9 – 10.15 Uhr

Yoga i de Badi Glattfelden 
ab Mi 2. Juni  9.15 – 10.15 Uhr

Corinne Obrist, info@yogaegge.ch
Tel: 079 538 03 59 

www.yogaegge.ch

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag – Freitag: 
8 – 12 Uhr  und 14 – 18.30 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Aktuell: 
hausgemachtes

Vitello tonnato und Rindstatar

Stadlerstrasse
8182 Hochfelden

Telefon 079 262 85 70
hofimhasli@hotmail.com

www.hofimhasli.ch



ALTERSHEIM NIEDERGLATT 
Tel. 044 851 82 00
www.altersheim-eichi.ch

Wir freuen uns, Sie zu den folgenden
offenen Veranstaltungen einzuladen:

Offenes Singen, 18.45 Uhr
6.10. „Musik und Geschichten“

Ökumenische Gottesdienste, 10 Uhr
8.10.  Pfrn. Angelika Steiner, Stadel
22.10. Pfr. L. Jakobi, Niederhasli

Veranstaltungen, 15 Uhr
21.10. „Musik Passion“
 Klavierkonzert mit Tatjana Schaumova.

Tortenbuffet, ab 14.00 Uhr
22.10. Die Torten sind zurück!! Schlemmen Sie mit uns.

Senioren-Mittagstisch, 11.30 Uhr
Geniessen Sie ein Mittagessen mit anderen Senioren.
Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der
Anschlussgemeinden offen.
Nächste Daten: 14. und 28. Oktober 2021 jeweils um 11.30 
Uhr, Anmeldungen bitte bei Frau Rosmarie Schmid, Neerach
Tel. 044 850 45 29

Vorankündigung Wildwoche im Altersheim Eichi
Unsere beliebte Wildwoche findet dieses Jahr vom
1. bis 5. November 2021, jeweils ab 18.30 Uhr statt.

Kulinarischer Veranstaltungskalender 

Fr  01.10.  Pastabuffet à discretion 19.50 Fr
Fr  08.10.  Güggeli im Körbli 19.50 Fr
Fr  15.10. Pizzabuffet à discretion 19.50 Fr
Fr 22.10. Fischbuffet à discretion 21.50 Fr
Fr 29.10  Wähenbuffet à discretion 19.50 Fr

Freitag, 29.10. grosses Wildbuffet am Abend 
à discretion, 68.00 Fr (nur mit Voranmeldung)

Fr  05.11. Pastabuffet à discretion 19.50 Fr
Fr 12.11. Güggeli im Körbli 19.50 Fr
Fr 19.11.  Pizzabuffet à discretion 19.50 Fr

Im Restaurant gelten die aktuellen BAG Richtlinien 
(Covid Zertifiakt)

Senioren / Anzeige 25

Spielnachmittage 
in der 

Seniorenstube

jeden Dienstag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr

ausgenommen 
Schulferien

Restaurant Olivenbaum 
TERTIANUM Zur Heimat
Öffnungszeiten: 
täglich von 9 - 17 Uhr

Seniorenturnen
• Fit Gym leicht
Montag 14 – 14.55 Uhr
im alten Schulhaus, Stadel

• Fit Gym vital
Mittwoch, 9 – 9.55 Uhr
im Singsaal, Oberstufe

Patrizia Niedermann
Tel. 044 858 45 34 / 079 265 52 16
Mail: patrizia.niedermann@bluewin.ch

Stadler Wandergruppe
Donnerstag, 7. Oktober 2021

Wanderung: Oberschneisingen – Lengnau 

Abfahrt: ÖV Stadel Zentrum, 10.01 Uhr 
Mittagessen: 12.30 Uhr Pizzeria il Carpaccio Lengnau 

Kosten: Fr. 6.00 (mit Halbtax)

Auskunft und Organisator:
Lisbeth Demuth: Tel. 044 858 29 05

e-mail: elisabeth.demuth@bluewin.ch
Julia Bietenhader: Tel. 044 858 20 92

e-mail:bietenhader@gmail.com
An- / Abmeldung bis Dienstag, 5. Oktober 2021, 12 Uhr

Donnerstag, 4. November 2021
Rundwanderung: Stadel Musterplatz – Schüpfheim – 

Raat – Windlach – Stadel
Abmarsch: 10:45 Uhr beim Musterplatz, Stadel

Mittagessen: 13 Uhr im Pöstli, Stadel

Auskunft und Organisator:
Elisabeth und Hans Rudolf Graf, 

Tel. 044 858 23 40, / e-mail: hr.graf@bluewin.ch
An- / Abmeldung bis Dienstag, 2. November 2021, 12 Uhr

Für den persönlichen Schutz ist jede/jeder selber 
verantwortlich. Es gelten die allgemeinen Schutz-

massnahmen des Bundes und der Pro Senectute für 
Senioren-Wandergruppen.
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Restaurant Pöstli
Zürcherstr. 10, 8174 Stadel
Tel. 044 858 25 00
Mo – Fr  8.30 – 24.00 Uhr
Sa/So Ruhetag (auf Anfrage 
für Gesellschaften offen)

Emmi Goldmann und Team

„Das Dorfrestaurant, wo man sich trifft.“
2 Säli für 20 – 40 Personen

Täglich 2 Menus ab Fr. 13.80 und à la carte, zum Beispiel:
Heisser Stein mit 250 Gramm Fleisch, geniessen und verweilen

oder Cordon bleu, Filet Stroganoff und ab und zu 
Metzgete, Fondue oder Raclette bei gemütlicher Musik

Gartenunterhalt

Wir erledigen für Sie alle 
Gartenarbeiten von A - Z 

079 779 54 38
K. & E. Fehr, Heinisohlstr. 56

8194 Hüntwangen

 Moderne Hundepflege aller Rassen

 BADEN
 TRIMMEN
 SCHEREN

Terminvereinbarungen bitte telefonisch 
unter  044 858 25 50

Auf Wunsch werden die Hunde 
abgeholt und wieder nach 

Hause gebracht.

Claudia Frei-Liechti
dipl. Hundecoiffeuse und Tierpflegerin

Bachserstrasse 3, 8174 Stadel

www.dogstyling.ch

Sanja Häfliger - 

Ihre lokale 

Immobilienberaterin 

in Stadel

043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/buelach



Bau und Handwerk
•Bobst Bodenbeläge 043  433 01 09
8174 Stadel
•Bürge Haustechnik AG 044  854 89 20
8157 Dielsdorf 
•Maler Coppa 044  858 28 61
8175 Windlach
•WDS Keramik Welten AG
Stephan Müller, Bergstrasse 8A 
8174 Stadel 079 666 46 53
•Ernst Eberle  044   858 10 58
Elektro GmbH, 8187 Weiach 
•Fehr‘s Gartenunterhalt 079 779 54 38
Heinisolstr. 56, 8194 Hüntwangen
•HaGaTech, 079 315 55 91
Matthias Wydler, 8173 Neerach
 •Schreinerei F. Helbling 079  673 01 13
Im Lee 1, 8174 Stadel  
•Bau- u. Möbelschreinerei 044  858 15 70
E. Willi, 8175 Windlach
•Maurer AG                    044 867 35 60
Dorfstrasse 1, 8192 Glattfelden
•ISORENOVA Umbau und Renovationen 
8162Steinmaur 043 422 00 00
• ISOTEC 044 512 44 31
Leeweg 17, 8180 Bülach

Diverses 
•Hundesalon Dee Jay 044  858 25 50
Bachserstr. 3, 8174 Stadel 
•Möbel Scheidegger, 044 860 40 45
8180 Bülach
•Meier‘s Bluemelädeli       044  858 06 45
Hochfelderstr. 4, 8174 Stadel 
•Volg Stadel 044  858 00 20
Zürcherstr. 5, 8174 Stadel 
•Heizöl und Holzpellets 044  217 70 40
Landi Züri Unterland
•Hütte Hochfelden
Hof-Metzgerei Volkart, Windlach
www.hofimhasli.ch       079 262 85 70

Gaststätten
•Restaurant Pöstli   044  858 25 00 
E. Goldmann, 8174 Stadel
•Kafi Olivenbaum 044  859 20 59 
Zur Heimat, Buechenstr., 8174 Stadel 

Garagen, Autogewerbe
•Garage Aeschbacher 044  858 29 61 
8175 Windlach
•Garage Leu AG 044  858 12 97
8174 Stadel

Finanzen, Beratungen
•Bezirks-Sparkasse  044  854 90 00
8157 Dielsdorf
•Remax Immobilien Eglisau
Daniel Maier 079 375 11 30
Obergasse 9, 8193 Eglisau
•Treuhand R. Ruffieux 044  858 18 35 
8174 Stadel 

Gesundheit, Wellness
• Coiffeur M. Aeschbacher
Steingasse 5 
8175 Windlach 044 858 37 65
•Coiffeur E. Eppisser 044  858 24 74
Stäglistr. 15, 8174 Stadel 
•MR Kosmetik, M. Ries 079  631 35 80
Bungertweg 5, 8174 Stadel
•My Swiss Massage 079  296 10 67
Oumar Wiesli, im Milchhüsli, Stadel
•SaniMana Gesundheit  078  606 92 84
Sandra Alliata, 8174 Stadel
•TCM Chin. Medizin 044  858 03 03
Geerenstr. 2, 8157 Dielsdorf
•Dr. med. S. Semmelweis 044 858 24 19
Badenerstr. 122, 5466 Kaiserstuhl AG

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten
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Behörden, öffentliche Verwaltung
Gemeindeverwaltung 044  859 12 12
Friedensrichter
Gemeindeammann 044  855 41 41
Betreibungsamt
Pfarramt reformiert 079 732 32 07 
Sekretariat 043  433 08 78
Pfarramt röm-kath. 044  867 21 21
Eglisau, Salomon Landolt-Weg 1
Oberstufenschulhaus 044  858 27 14       
Sekretariat 044  858 30 43
Primarschulhaus 044  858 41 48 
Sekretariat 044  858 23 33
Post Kundendienst 0848  88 88 88

weitere Dienste und Adressen
Clinius Praxis Neerach
Dr. med. A. Businger 044  858 10 44
Spital Bülach 044  863 22 11
Kinderspital Zürich 044  266 71 11
Sanitätsdienst Zürcher  079  328 62 23
Unterland, Hsr. Maag
Hebammen Info 044  858 48 89
B. Ringgenberg, Raat / Windlach
Hausgeburten 044  853 34 21
G. Maier, 8162 Steinmaur
Mütterberatung 044  855 65 23
Sara Ganz
Kontaktstelle für 044  855 65 20
Kleinkinderfragen
Ehe-, Familien- Part- 044  840 07 77
nerschaftsberatung Dielsdorf
kjz Dielsdorf 044  855 65 20
Suchtpräventionstelle 044  872 77 33
Zürcher Unterland
Spitex-Krankenpflege 044  858 06 16
Spitex-Hauspflege 079  368 67 75
Spitex-Mahlzeiten 079  368 67 75
Pro Senectute Bülach 058  451 53 00
Pro Senectute Stadel 
Renata Csertan 044  858 22 82
Rotkreuzfahrdienst 079  220 48 32
Mo – Fr, jeweils  9.30 – 12 Uhr
Stawiraschfahrdienst     044  858 22 82
Neuanmeldung: Renata Csertan
Flughafendirektion 043  816 21 31
Reklamationsnummer 
Autobetrieb Stadel 043 433 10 77

weitere Adressen z.B. Vereinspräsidien 
siehe:               www.stadel.ch

Notfall-Telefonnummern
Aerztefon Notfalldienst der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheken 
mit Beratung 0800 33 66 55
Notfall Arzt/Sanität 144
Polizei Notruf 117
Polizeiposten Ngl. 044  852 20 00
Feuerwehralarm 118
Vergiftungen 145
REGA 14 14
Dargebotene Hand 143
Hilfe für Kinder / Jug. 147

Schulhaus Sandbuck
Tel. 044 858 31 04
mediothek@primarschule-neerach.ch
www.mediothek-neerach.ch

Öffnungszeiten
Montag 15 – 18 Uhr  
Dienstag 17 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 12 Uhr

Schulferien
Dienstag 17 – 20 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

Willkommen 
in der Mediothek Neerach
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Gemeindeverwaltung
Schalteröffnungszeiten 

Mo 8 – 11 Uhr  / 14 - 18.15 Uhr
Di 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr 
Mi 8 – 11 Uhr  /  Nm. geschlossen
Do 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr
Fr 7 – 14 Uhr  /    durchgehend

Oktober

Do 7. • Monatswanderung
   Wandergruppe Stadel
   (vgl. S. 25)

Sa  30. • Jubiläumsfest 30 Jahre 
   Tennisclub Stadel (vgl. S. 4)

So 31. • Erntedankgottesdienst
   ref. Kirchgem. Stadlerberg
   Mitwirkung: Unterländer  
   Stimmen und Kirchenchor
   9.30 Uhr Kirche Bachs

November

M 1. • Arbeitseinsatz Nistkasten
   Gemeindegebiet Stadel
   Naturschutzverein Stadel

Do 4. • Monatswanderung
   Wandergruppe Stadel
   (vgl. S. 25)

Sa 6. • Besuchstag Nagra-Bohrplatz  
   in Bachs
   Nagra
   10 – 16 Uhr

Di  9. • Besuchsmorgen OS
   Oberstufenschule
   Oberstufenschulhaus Stadel
   8.12 – 12 Uhr 

Dorfblatt-Daten 2021/22

Nummer Red.schluss Ausgabe

Ausg. 6/21 10.11.21 24.11.21
Ausg. 1/22 05.01.22 19.01.22

Alle Angaben zum Stadler Dorf-
blatt finden Sie auf der Stadler 
Homepage: www.stadel.ch

Diese Daten werden der Website 
der Gemeinde Stadel entnommen!

Bitte informieren Sie sich 
betreffend Anlässe über 
aktuelle Massnahmen: 

www.stadel.ch
und 

www.kirche-stadlerberg.ch

Heimatmuseum Oberweningen
Schau! 
Ansichtskarten aus dem Bezirk Dielsdorf
Das Heimatmuseum in Oberweningen präsentiert in seiner 
neuen Spezialausstellung eigene Karten und Leihgaben von 

verschiedenen Sammlern. Aus den Mitgliedergemeinden sind Bilder aus den 
letzten 150 Jahren ausgestellt, die auf Schautafeln die Veränderungen unserer 
Heimat eindrücklich dokumentieren.
Das Museum, ein schmucker Speicher neben dem Gemeindehaus Oberwenin-
gen, ist jeweils am ersten Sonntagnachmittag der Monate April bis Oktober von 
14 bis 17 Uhr geöffnet – vorbehalten bleiben Corona-bedingte Einschränkungen.

Öffnungszeiten: 3. Oktober 2021 von 14 bis 17 Uhr, Eintritt frei. 
Gruppen- oder Einzelführungen, auch ausserhalb dieser Zeiten, nach Vereinbarung.
Weitere Informationen: www.zumv.ch.

Über 180 Länder auf der ganzen Welt haben sich am Freitag, 17. September 
2021, am Clean-Up-Day beteiligt – darunter auch die Gemeinde Stadel zusam-
men mit der Primarschule.


